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Ans Württemberg .
Stuttgart , 20 . Mai . An Stelle des ver¬

storbenen Malermeisters Schindler -Göppingen ist
Flaschnermeister Julius Lorenz- Stuttgart für die
Dauer der laufenden Landtagswahlperiode als Ver¬
treter des Handwerks zum Mitglied der Ersten
Kammer ernannt worden . Lorenz ist seinerzeit mit
Schindler von den Handwerkskammern als Kammer¬
mitglied vorgeschlagen worden.

Stuttgart , 20 . Mai . Die Tierärztliche Hoch -
I schule wird mit Ende des laufenden Sommer-

semesters geschlossen werden.
— (Staatslotterie in Württemberg .)

Die Vorbereitungen für die Einführung der Staats¬
lotterie in Württemberg sind nunmehr in der Haupt-

^ sache abgeschlossen. Die Veröffentlichung der Namen
der Einnehmer wird in den nächsten Tagen erfolgen.
Im ganzen Lande beträgt die Zahl der Einnehmer
ZS. Ende dieser Woche werden die Lose von der
Zentralstelle in Berlin aus in Württemberg ein -

^ treffen; sie gehen direkt an die Einnehmerstellen,
wie überhaupt der ganze eigentliche Geschäftsver¬
kehr sich zwischen der Generaldirektion der preu¬
ßisch - süddeutschen Lotterie und den Einnehmern
auf direktem Wege vollzieht. Die Landesbehörde,
in diesem Fall die Staatskassen - Verwaltung in
Stuttgart, führt die Aufsicht , überwacht die Ein¬
haltung der gesetzlichen Bestimmungen des Lotterie¬
wesens usw . Die erste Ziehung der neuen preußisch¬
süddeutschen Staatslotterie findet am 12 . Juli in
Berlin statt. Die Preise der Lose sind dieselben
wie bei der preußischen Lotterie : 40 Mk. für das
ganze , 20 Mk. für das halbe, 10 Mk. für das
Viertel - und 5 Mk. für das Achtellos für jede der
S Klassen .

Stuttgart , 20. Mai . Im Hause Nr . 57
der Landhausstraße in Ostheim machte sich am
Sonntag nachmittag ein starker Gasgeruch be-

^ merkbar . Ein Schutzmann drang in die Wohnung
^ ein und traf die Wohnungsinhaber , den Schreiner

Franz Bauer, seine Frau und seine beiden Kinder
im Alter von 7 und 1 ^/ - Jahren durch ausströ¬
mendes Gas betäubt in der Küche liegend an .
Der Mann war bereits tot . Die Frau und die
beiden Kinder wurden sofort nach dem Karl-Olga-
Krankenhaus verbracht ; dort starb das jüngere
Kind ebenfalls nach kurzer Zeit . Ob die Mutter
und das ältere Kind am Leben erhalten werden
können, ist noch zweifelhaft. Ein unheilbares
Leiden soll den Unglücklichen zu dem Schritt ge¬
trieben haben.

Stuttgart , 20 . Mai . Eine umfangreiche
Anklagesache wegen vollendeter und versuchter Ab¬
treibung und Beihilfe hiezu beschäftigte am Freitag

die Strafkammer in nichtöffentlicher und bis in
die Nacht dauernder Verhandlung . Auf der An¬
klagebankmußten 17 Personen , Männer, Frauen und
Mädchen, Platz nehmen. Das Urteil lautete sehr
verschieden .

Waiblingen , 20 . Mai . Ans einem Rad¬
ausslug von Fellbach hierher, den 3 Fellbacher
junge Leut« gestern ausführten , stürzte einer von
ihnen so schwer, daß er mit zerschmetterter Hirn¬
schale aufgehoben und ins Krankenhaus getragen
werden mußte. Kurze Zeit darauf ist er seiner
schweren Verletzung erlegen.

Horb , lö . Mai . In Isenburg wurden aus
einem dem Bezirksfischereiverein gehörigen Fisch¬
weiher über 12 000 Stück Forellenbrut gestohlen .
Der Verein hat eine Belohnung von 30 Mark
auf die Ergreifung des unbekannten Diebes aus¬
gesetzt.

Kochertürn , 20 . Mai . Eine Magd der
hiesigen Mühle wurde in der Eisenbahn zwischen
hier und Degmarn vom Gevatter Storch überrascht.

Die vielbesprochenen Worte des Kaisers bei
seinem letzten Aufenthalte in Straßburg , das
Reichsland „ preußisch " zu machen , erinnern einen
Mitarbeiter der Frankfurter Zeitung an ein nied¬
liches Geschichtchen aus der Zeit, da Hechingen
vom Fürsten von Hohenzollern an Preußen abge¬
treten wurde . Ein Württemberger fragte damals
einen Hechinger, wie es ihm unter preußischer
Herrschaft gefalle . Der Hechinger antwortete :
„ O ganz guet, aber — dene verdammte Reutlinger
täte me 'rs aa gönne I "

Gerabronn , 20 . Mai . Im hiesigen Kran¬
kenhaus ist der Hausmetzger Leonhard Gahm ge¬
storben, der sich beim Schlachten eines am Milz¬
brand verendeten Stückes Vieh eine Infektion zu¬
gezogen hatte, die innerhalb weniger Tage zum
Tode führte.

Biberach , 20. Mai . (Eine Heimsuchung.)
Durch die Vergeßlichkeit einer etwa 70jährigen
Frau wäre beinahe einer hiesigen Familie namen¬
loses Unglück zugefügt worden . Ein Postunter¬
beamter hatte der Frau im Juli 1911 den Betrag
von 11 Mk. ausgehändigt , welche Summe ein in
der Schweiz lebender Sohn seiner Mutter per Post
übersandte . Erst im Januar ds . Js . schrieb die
Frau ihrem Sohn, sie habe das Geld nicht er¬
halten , wodurch der Sohn sich an die K . General¬
direktion in Stuttgart wandte . Die Sache wurde
nun auf dem Postamte hier untersucht und es stellte
sich heraus , daß der Briefträger M . die 11 Mk.
ausbezahlt haben müsse , welcher auch beteuerte,
daß er der Frau das Geld übergeben habe. Da¬
gegen erklärte die Frau , das Geld nicht erhalten
zu haben . Di . kam in den Verdacht der Unter¬

schlagung und Urkundenfälschung und wurde auch
seit Januar zeitweise außer Dienst gestellt . Vor
acht Tagen hielt die K. Staatsanwaltschaft hier
eine Zeugenvernehmung ab, die zu keinem Resul¬
tat führte . Am Mittwoch fand die Frau nach noch¬
maligem Suchen in einem alten Geldbeutel unter
Strümpfen in einer Komode die damals ihr aus¬
bezahlten 11 Mk. nebst dem Postkoupon . Sie be¬
gab sich auch sofort aufs Postamtund lieferte das Geld
nebst Koupon ab . Bei der K . Staatsanwaltschaft
mußte die Frau unter Eidesabgabe bezeugen , daß
sie das Geld nun gefunden habe. Der Briefträger
wurde außer Klage gestellt . Der unschuldige , in
so schweren Verdacht geratene Mann mit mehr als
20 Dienstjahren hatte mit seiner Familie seit Ja¬
nuar eine schwere Zeit durchzumachen . Gestern
wurde er wieder in den vollen Dienst eingestellt .

Langenargen , 20 . Mai. Der Grenzwächter
Wächter, der in der Samstagnacht 12 Uhr seinen
Dienst angelreten hatte, wurde tot im Hafen auf¬
gefunden. Die Leiche zeigt Verwundungen am
Kopfe. Ob ein Unglücksfall oder ein Verbrechen
vorliegt, ist noch nicht festgestellt .

Aus dem Reiche
Berlin , 20 . Mai . (Reichstag .) Auf der

Tagesordnung steht zunächst die Beratung dreier
Verträge mit Bulgarien nebst Aussührungsgesetz.
Nach einer kurzen Debatte werden die Vorlagen
in 1 . und 2 . Beratung angenommen. — Es folgt
die erste Lesung einer zweiten Ergänzung zum
Etat . Staatssekretär Delbrück : Der Nachtrags¬
etat enthält eine Forderung von 7500 Mark für
die Vorarbeiten zum Ausbaudes Reichstagsgebäudes
sowie von 150 000 Mark als Beitrag zu einer
Versuchsanstalt für Luftschiffahrl. Die Forderungen
entsprechen früheren Resolutionen des Hauses . Die
Vorlage wird ohne Kommissionsberatung in erster
und zweiter Lesung angenommen. Cs folgt die
zweite Lesung des Gesetzesentwurfs betreffend die
Bestimmung des Branntweinkontingents .

Berlin , 20 . Mai . In der heutigen Sitzung
des Bunvesrats wurde der Vorlage betr. den Ent¬
wurf zu einem Militärflugsahrer-Fürsorgegesetz die
Zustimmung erteilt .

Berlin , 20 . Mai . Die Vorgänge in der
Reichstagssitzungvom Freitag, die den Reichskanzler
und den Bundesrat veranlaßten , den Saal zu ver¬
lassen , haben sich wie folgt zugetragen : Als der
Abgeordnete Scheidemann schwere Beleidigungen
gegen Preußen aussprach, bemerkte der Präsident:
Herr Abgeordneter, mäßigen Sie sich, sonst muß
ich Sie zur Ordnung rufen . Da dies kein Ord¬
nungsruf war, also ein Einschreiten des Präsidenten
nicht stattgefunden hat, verließen der Reichskanzler

Aus Eifersucht ,
Roman von Max Hoffman n.

(Nachdr. verb.)

„ Wer sollte es aber geschrieben haben ? " ver¬
setzte Fritz von Marleben.

„ Das ist natürlich der Haken. Um das zu
wissen , müßten wir erst wissen , wer das gestohlene
Mld hat . Nun , der wird sich schon noch ver¬
raten , darauf baue ich sicher.

"
Frau Heiirroth und Tochter warteten bereits

am Wagen auf die langsam nachkommenden Herren ,
und der Justizrat stieg zu ihnen, nachdem er
vorher noch einmal gebeten hatte , Fritz und
Felicia möchten den Silvesterabend in seiner Familie
verleben .

Fritz brachte Felicia nach ihrem eleganten Heim,
oas sie sich nach ^ rn Verlassen jener Pension ge-
Mietet hatte .

, »Möchtest du mir nicht endlich sagen , was für
Men Plan du nach jener tollen spiritistischen
Atzung gefaßt hattest ? " bat er.

» Einen Plan meinte ich nicht " , erwiderte sie .

„ Es waren nur ein paar Gedanken. Jener Mensch ,
der deinen Vater sagen ließ : „Ich bereue ! "

scheint mir nämlich von irgend einer Seite inspi¬
riert gewesen zu sein, um deinen Vater zu ver¬
dächtigen. Das deckt sich ganz mit diesen Ideen
des Herrn von Bardekow , von denen du zu mir
sprachst . Welches Interesse hatte nun jener Mensch
daran, die Verfolgung der Spur nach dieser Rich¬
tung zu lenken ? "

„Ich glaube, gar keins .
"

„ Sehr richtig . Aber der, der ihn vorher in¬
struierte, hatte ein Interesse daran. Und das
kann niemand anders gewesen sein als Assessor
Mallmitz .

"
Fritz sah sie betroffen an . „ Wann sollte er

das getan haben ? "
„ Ich sah ihn vor der Sitzung eine ganze Weile

mit jenem blassen Herrn sprechen . Und den Grund
zu seinem Verhalten kann ich mir wohl denken .
Fritz, er haßt dich ! "

„ Mich ? Weshalb ? "
„Weil — weil er mich dir entreißen möchte ! "
Fritz mußte kurz auflachen . „Woraus schließst

du das ? "

„Hör zu : Heut Hab ich endlich feststellen
können , von wem immer die rätselhaften Blumen¬
spenden waren, die ich in der letzten Zeit so ver¬
schwenderisch erhalten habe. Sie waren von
ihm ! "

Fritz ließ einen pfeifenden Ton hören.
„ Und heut schickt er mir ganz dreist zwei

Karten zum Juristenball — für dich und für
mich I "

„Was das für eine Ungezogenheit ist " , erklärte
Fritz. „ Wenn wir beide das Fest mitmachen sollen,
hätte er doch die Karten an mich und nicht an dich
schicken müssen .

"

„Freilich ! Was mag sich dieser Mensch nur
denken ? "

„ Man muß sich diesen Burschen mal kaufen ! "
stieß Fritz erregt hervor .

„Fritz , um Gottes Willen , mach nur keinen
Eklat ! "

Fritz lachte gutmütig . „Hab nur keine Angst!
Wenn ich mit ihm zusammentreffe, werde ich ihm
ganz ruhig meine Meinung sagen und so kalt dabei
bleiben, daß ihm hoffentlich ein für allemal die



uni» die übrigen Mitglieder des BundeSrats den
Saal , in den sie erst wieder zurückkehrten , nach¬
dem der Präsident auf Grund des stenographischen
Protokolls einen Ordnungsruf nachträglich erteilt
hatte .

Berlin , 20 . Mai. Der Kompromiß , in der
DeckungSfrage für die neuen Wehrvorlagen ist
Samstag vormittag von der Budgetkommisston
de» Reichstags gefunden worden . Er besteht aus
einem Antrag Bassermann-Erzberger folgendenj
Wortlauts : „Die im Artikel 5 deS Gesetzes betreffend
die Aenderüngen im Finanzwesen vom 15 . Juli
1S0S vorgesehene Ermäßigung der Zuckersteuer tritt
6 Monate nach Einführung eines Gesetzes, welches
eine allgemeine , den verschiedenen Besitzforderungen
gerecht « erdende Besitzsteuer vorschreibt, spätestens
am 1 . Oktober 1916 in Kraft . Der Gesetzentwurf
ist dem Reichstag bis 30 . April 1913 vorzulegen .

"
Der Antrag Bassermann -Erzberger ist von der
Kommission angenommen worden , und, da auch
im Reichstag und im Bundrsrat kein ernsthafter
Widerstand gegen diesen Kompromißantrag mehr
zu erwarten ist, so ist die schnelle Verabschiedung
der Deckungsvorlagen und des Gesamtetatsgewähr¬
leistet und die Vertagung Mitte oder spätestens
Ende nächster Woche gesichert.

Schweidnitz , 20 . Mai . Bei einer Be¬
erdigung im Gebirgsdörfchen Rudolfswaldau hatte

bei Pont Mareadet wird amtlich bekannt gegeben :
Drei Wagen des Zuges 631 wurden von der
Lokomotive des Zuges 434 zermalmt . Von den
Reisenden wurden 11 , darunter 3 Militärpersonen,
getötet , und 39 verletzt.

Mexiko , 19 . Mai. Die mexikanischeRegierung
bezahlte 400 000 Mk . für die Hinterbliebenen der
vier in Covadonga ermordeten Deutschen in bar .

Zialtt una Umgebung.
Wildbad , 21 . Mai . In der Bezirksrats¬

sitzung von: 13 . Mai ds. Js . wurde das auf die
Zeit vom 15 . April bis 15 . Oktober beschränkte
Wirtschaftsrecht des Fr . Sch rafft , Landwirts in
Kälbermühle , Gde . Wildbad, auf die Zeit vom
1 . April bis 31 . Oktober ausgedehnt . Außerdem
erhält Schrafft die Erlaubnis zum Ausschank von
Flaschenbier mit Beschränkung auf diese Zeit . Ab¬
gewiesen wurden mangelnden Bedürfnisses halber
u . a . folgende Gesuche um die Erlaubnis zum
Kleinhandel mit Branntwein : 1 ) des Drogerie¬
besitzers Karl Theurer in Wildbad, 2) der Emilie
Hammer daselbst , 3) deS Konsumvereins Calm¬
bach und 4) des Hans Grundner , Drogerie in
Wildbad. Genehmigt wurde u. a . die Uebernahme
der dingl. Gastwirtschaft zur Sonne in Wildbad
durch Gustav Toussaint , Wirt daselbst.

. Wildbad , 21 . Mai. Die aus dem16 . Jahr-
der Trauerzug Ee hölzerne Brücke zu passieren, hindert stammende alte Marklplatzbrunnen
die über einen Bach führte . Als das Trauer,
gefolge sich auf dieser Brücke drängte , brach sie
zusammen und mehr als fünfzig Personen stürzten
ziemlich tief ab . Es gab zahlreiche Verletzte.

Freiburg , 20 . Mai . Als erster Flieger ist
auf dem hiesigen Flugplatz Oberingenieur Hirth
6 .10 Uhr gelandet . Ihm folgte Graf Wolfskeel
6 .43 , Leutnant Mahncke 6 . 53 , Oberleutnant
BarendS 7 . 15 . — Die Oberleitung beabsichtigt
infolge der günstigen Wetterlage schon am Dienstag
den Flug bis Konstanz zu Ende zu führen .

München , 20. Mai . In Gegenwart des
Prinzen Ludwig als Vertreter des Prinzregenten
und einer überaus glänzenden Festversammlung
fand am Samstag die Eröffnung der Bayrischen
Gewerbeschau 1912 in den Ausstellungshallen auf
der Theresienhöhe statt.

Aus dem Ausland .
Garmisch , 20 . Mai.

3 Einjährig-Freiwillige, die
Partie auf den Waxenstein

Baron Tücher und
am Donnerstag eine
unternahmen , wurden

figur , einen Ritter vom gold . Vlies darstellend,
die seit langer Zeit unbeachtet in einer städtischen
Remise lag, aber hohen Kunst- und Altertumswert
besitzt , ist von Bildhauer Lindenberger -Stuttgart
schön restauriert worden und soll noch im Laufe
dieses Sommers als Krönung eines von Bildhauer
Stocker -Siuttgart entworfenen prächtigen Röhren¬
brunnens in den neuen Anlagen der König -Karls-
straße Aufstellung finden . Der Brunnen wird von
gen. Bildhauer Stöcker ausgeführt werden . Die
Mittel hiezu sind der Stadt von Frau Jntendanz-
rat Liebig zu Ehren ihres verst . Herrn Gemahls
in hochherziger Weise zur Verfügung gestellt worden .
Unsere Stadt wird also in Bälde um ein sehr
interessantes Schmuckstück reicher werden .

Eine erledigte ständige Lehrstelle in Sprollen¬
haus wurde dem Hauptlehrer Pfau in Wurm¬
berg (Sohn des Herrn Adolf Pfau , Bäckermeisters
in Wildbad) übertragen .

Pforzheim , 20 . Mai. In der Wirtschaft
zum St . Georgen erschoß gestern abend /̂slO Uhr
der 23jährige ledige Holzmacher Johann Flitsch

seitdem vermißt . Am Samstag wurden sie alsi ^ rw „ 33jährigen verheirateten Bruder Wilhelm
Leichen aufgefunden . Sie waren von der Mittags - ! ,iMen unter den Gästen mit einem Revolver. Die
scharte gegen dr« Gramauer Seite zu abgesturzt. ^ geschah wegen ErbschaftZstreitigkeiten. Die
Die Leiche konnten bis jetzt noch nicht geborgen waren Besitzer einer fahrenden Holzsägs
werden . ^ ^ ^ ^ jund stammen aus Wurmberg .

Budapest , 19. Mai. Erst jetzt laßt sich der fl.»— ' - — — >
Umfang der Unwetterkatastrophe , die in der ver- -
gangenen Woche ganz Ungarn heimgesucht hat,
feststellen. In dem Komitat Decces werden 17 Tote, ,
60 tödlich Verletzte und 22 Schwerverwundeie
gezählt . In demselben Komitat wurden 1555 Häuser
von dem Sturm hinweggefegt . In Feredeke wurden
3 Personen getötet . In Magyar Tita wurden
insgesamt 160 Häuser zerstört. Der Schaden
beträgt mehrere Millionen Kronen . Der Kaiser
hat zur Linderung der Not der von dem Unglück
betroffenen ärmeren Bevölkerung 80000 Kronen
angewiesen .

Paris , 18 . Mai. Ein ernster diplomatischer
Konflikt droht zwischen Rußland und Frankreich
auszubrechen . Der französischeBotschafter in Peters¬
burg, Louis, soll von seinem Posten abberufen
werden , und zwar auf Wunsch der russischen Re¬
gierung . Frankreich aber ist dafür nicht zu haben.
Es hört auf Englands Ratschläge .

Paris , 19 . Mai . Ueber ein Eisenbahnunglück

Sitzung der bürgerlichen Kollegien
vom 7 . Mai 1912 .

Die lebenslängliche Anstellung der Arbeits¬
lehrerin Riegel hier wurde vom Kgl. Ev. Ober¬
schulrat genehmigt , was den Gemeindekollegien
durch Erlaß vom 27 . April 1912 bekannt gegeben
wird. — Die Kgl. Kreisregierung Reutlingen hat
durch Erlaß vom 27 . April 1912 die Aufnahme
eines Darlehens in Höhe von 300,000 Mk . zum
Zwecke des SchulhauSneubaues genehmigt , hiebei
jedoch die von den Gemeindekollegien zur Rückzahl¬
ung des Darlehens vorgesehene 80jährige Tilgungs¬
frist beanstandet und eine 50jährige Tilgungsfrist
verlangt. Die Gemeindekollegien beschließen, bei
der Kgl. Kreisregierung nochmals dahin vorstellig
zu werden, die von den Gemeindekollegien vorge¬
sehene Tilgungsfrist von 80 Jahren genehmigen zu
wollen. Das Darlehen von 300000 Mk . soll bei
der Stuttgarter Lebensverstcherungsbank a . G . in

Lust zu weiteren Scherzen mit dir vergehen
wird .

"
Fritz war in der Tat ein viel zu gesetzter

Mann, als daß er es auf einen wirklichen Skan¬
dal mit Mallmitz abgesehen hätte . So etwas
widerstrebte seiner im Grunde friedlichen Kauf -
mannSnatur .

Nachdem er sich von seiner Braut verabschiedet
hatte , ging er in ein Weinrestaurant und setzte sich
still in eine Ecke, um über seine Lage nachzudenken.
Er hoffte, in zwei Monaten wieder drüben bei
seiner Arbeit zu sein, und zwar an der Seite
seiner Felicia . Er war nichts weniger als senti¬
mental, liebte keine Ueberschwenglichkeiten und schien
deshalb, wenn er mit ihr zusammen war, dem
oberflächlichen Beobachter ziemlich kühl . In Wahr¬
heit liebte er sie tief und malte sich die Zukunft ,
wo sie immer in seiner Nähe sein würde , rosig
aus . Sie waren sich beide gleich innig zugetan
und paßten ausgezeichnet zu einander . Er hatte
eine glänzende Stellung und sie ein großes Ver¬
mögen , kein Wölkchen trübte ihren ferneren Lebens¬
weg — wenn es nicht dieser dunkle Schatten war,
den man jetzt auf den Karakter seines Vaters

werfen wollte . Nein, daS konnte nicht so bleiben !
Er mußte das Geheimnis noch ergründen, ehe er
wieder hinüberfuhr . Und er vergegenwärtigte sich
den stolzen Wahlspruch der Stadt Chikago „ Ich
willl " Ja , ich will Licht in die Sache bringen ,
sagte er sich und ballte die Fäuste .

Plötzlich hörte er von einem durch eine Holz¬
wand von seinem Sitz getrennten Tisch eine
laute Unterhaltung , die ihn unwillkürlich fesselte.
Kein Zweifel, man hatte eben seinen Namen ge¬
nannt .

Er lauschte anfmerksam hin und erkannte, daß
von der Mordtat gesprochen wurde . Und es
waren jedenfalls Juristen, die dort den Fall er¬
örterten, denn man erwog ihn sachlich von allen
Seiten und nach allen Richtungen . Die frischen,
jugendlichen Stimmen ertönten kurz und bestimmt,
über allen aber schwebte eine, die ihm sehr wohl
bekannt war. War das nicht die des Assessors
Mallmitz ? Die gleich darauf gebrauchte Anrede
bestätigte seine Vermutung.

„ Sie meinen also , Mallmitz "
, fragte einer der

Herren , „daß der Alte da selbst seine Hand im
Spiele gehabt habe ? "

Stuttgart znm Zinsfüße von 4^8o/o , unklndb«
auf 5 Jahre, ausgenommen werden . Mehrfach
Bemühungen , das Darlehen zu einem niedrigere»
Zinsfüße zu erlangen , blieben erfolglos. — M
Kgl. Ministerialabteilung für die höheren Schule»
beantragt , den Religionsunterricht an der Ober-
klaffe der Realschule , der bisher vom Reallehre,
gegeben wurde , künftig durch den Ortsgeistliche»
erteilen zu lassen . Mit Rücksicht auf den Lehre,
und da seither sich Anstände nicht ergeben habe»
und zu einer Aenderung kein Anlaß besteht, le>
schließen die Gemeindekollegien , es bei dem selb
herigen Zustand zu lassen . — Dem Wilhelm Gauß,
Holzhauer in Nonnenmiß, wird ausnahmsweise zu,
Erstellung seines Wohnhausneubaues Reparation-
Holz unentgeltlich insoweit abgegeben , als sich bei«,
Abbruch seines alten Hauses schadhaftes Holz er¬
geben hat .

Der an der Rennbachstraße gelegene Heu¬
scheuernanteil des Wilhelm Jakob Schmid , Schrei¬
nermeisters hier, wird um die Summe von W
Mark für die Stadtgemeinde käuflich erworben.
Der Heuscheuernanteil liegt in unmittelbarer Nch
von städtischen Grundstücken und wird überdies br!
einer späteren Korrektion der Rennbachstraße be¬
nötigt. — Gust . Hammer , Gastwirts Witwe zm
Hirsch hier, sucht wiederholt um die Erlaubnisnach,
behufs Herstellung einer Küche im Hintergebiick
ihres Anwesens in den Ortsweg Nr . 25 (soz
Mühlgasse ) einen Rauchabzugskanal einlegen z»
dürfen . Der Nachbar , H . Heinzerling zum „gck
Roß " hier, erhebt gegen die Herstellung des Rauch¬
abzugskanals im Ortsweg und dis EinrichtunjX
einer Küche im Hammer'

schen Hintergebäude Ein- )
spräche , da er durch die Herstellung und den Be¬
trieb einer Küche unter seinem Speisesaal uü
seinen Fremdenzimmern geschädigt werde . Da,
Gesuch der Hammer wird vom Gemeinderat aut
den früher schon geltend gemachten Gründen ml
6 gegen 3 Stimmen abgelehnt . — Gemäß Z l!
und 20 der hiesigen Lokalfeuerlöschordnung werde:
vom Gemeinderat die Pferdebesitzer , welche G-
spanne für den Lösch - und Rettungsdienst ii
Brandfällen in erster Linie zu stellen haben, i, -
folgender Reihenfolge bestimmt : 1 . Güterbeförder « -
H . Ritz, 2 . Kunstmühlebesitzer Eugen Pfau, 3 . Holz-
Händler Karl Maier, 4. Hotel Klumpp G . m . b. H.
5 . E . Wetzel z . Kgl . Badhotel, 6 . Bernhard Kraul-
rvasser, Kutscher hier, 7 . Christof Pfeiffer, Kutsch«
hier, 8 . Karl Eitel, Kutscher hier . — Infolge »
Gesuchs des Turnvereins wird die Anbringmj ,
von 3 weiteren Lampen in der Turnhalle genehmig!
und die fernere unentgeltliche Benützung der Turn¬
halle durch den Verein mit Stellung der Br-
leuchtung durch die Stadt in stets widerruflich«
Weise genehmigt .

Der Gehalt des Stadtpflegebuchhalters AuH
Sch mid hier wird mit Wirkung vom 1 . April
1911 an von jährlich 1500 Mk . auf 2000 R
erhöht, da sich seine Geschäfte bedeutend vermehr !
haben und ihm neu die Anlegung und Führung
des Baulastenbuchs übertragen wurde . Die Neu-
regelung seines Gehaltes erschien außerdem nach j
den Bestimmungen des Ministerialerlasses betresM
die Neuregelung der Gehälter der Verwaltung «̂
aktuare geboten . Die An schaffu ng einerWclz «
für die Spazierwege im Sommerberg von ds»
Fa . Julius Wolfs u . Cie . in Heilbronn um d>«k
Summe von 220 Mk . wird genehmigt , ebenso dnk
Einbau einer 4er Retorte in der Gasfabrik dum
die Fa . Gas- und Wasserleitungsgeschäft in Stutt¬
gart mit einem Aufwand von 1445 Mk . N

! Elektrizitätswerk sollen 3 Kleinmotoren zu 3 B»
- tilatoren und zur Brennstoffbeförderung eingebB
' werden . Die Motoren werden von den JsaruM'
! ken in München um 290 Mk . bezogen . Die As'
! stellung einer elektrischen Zuleitung zur Gasfabs

„Sichert " schnarrte der Angeredete . „ Eis»'

sucht seinerseits , wahnsinnige Eifersucht, Mt«
nichts .

"
„ Auf den Doktor ? "
„ Freilich ! "
„ Und da sollte er sie über den Haufen ge¬

stochen haben ? "
„ Warum nicht ? " .
„ Na, ich denke , er hat ste dennoch sehr

gehabt ? "
„ Liebe und Haß wohnen dicht beieinander ,

erklärte der Assessor weisheitsvoll . „Außerdem
hat der Alte jedenfalls im Affekt gehandelt, >»"
er seiner Sinne kaum mehr mächtig war .

"

„ Ihr Scharfsinn springt todesmutig über ei"
klaffende Lücke hinweg"

, fiel ein anderer
„ Wo soll das Geld geblieben sein ? " ,

„O, daran habe ich auch schon gedacht . Kou»
es der Alte nicht verbrannt haben ? "

„ Erlauben Sie mal, mein Lieber, es mar
zwanzigtausend Mark bares Geld dabei ! "

^
„ Na , dann hat er 's vielleicht vergraben.
„ In seinem Zustand als Halbtoter ?

die Sache bleibt immer noch schleierhaft.
" (w



und die Aufstellung einer elektrischen Motors durch
die Masch . -Fabrik Eßlingen zur Coakszerkleinerung
mit einem Aufwand von 1274 Mk. wird genehmigt.
Hiedurch wird zugleich ins Auge gefaßt, die bei
der Gasfabrik liegenden Gebäude mit elektr . Licht
versehen zu können . Dem Friseur Schund hier
wird in stets widerruflicher Weise und unter An¬
satz der üblichen Gebühr die Erlaubnis zur An¬
bringung eines kleineren Reklameschilds bei der
Postbrücke erteilt . Es folgen noch Schätzungen,
Bausachen und verschiedene kleinere Gegenstände.

cko Oroiö , Nr . b . , Ooboimrat , mit brau
Oomablin nnä vionor Lrstslck

Aotkmanssgg, brau Oräün Wancksbock
kortdals -bucbs, brau N . kmstoräam
kortllals , brl . ck. bi. „
kokcko , brl . 6t . „
b^mer , brl . .1 . b . , Aaag
kreusstrounck, Ar . kloxanckor , Lankäiroktor

mit brau Oom. ckaroslav, kusslanck

Der italienisch - türkische Krieg.
Rom , 30 . Mai . Die Zahl der nach dem für

die Italiener siegreichen Gefecht auf Rhodos in
die Gefangenschaftdes Admirals Ameglio geratenen
Türken beträgt 8300 , unter denen sich 38 Offiziere
befinden. Sie zogen zwischen zwei in Reihen
aufgestellten Bataillonen, die die Gewehre präsen¬
tierten, hindurch und wurden nach Rhodos geführt,
von wo sie sofort nach Italien gebracht werden .
Die Kriegsbeute beträgt 400 Gewehre, 2 Gebirgs -
batterien , 2 Maschinengewehrbatterien und große
Mengen Munition.

Konstantinopel , 19 . Mai . Nach einer
beim Kriegsminister eingegangenen Depesche hatten
die Türken bei Rhodos nach heftigem Gefechte ,
das ca. 48 Stunden gedauert haben soll, über
200 Tote und Verwundete . Der Rest der Türken
wurde gefangen genommen.

Hotel 2 . golä . Löcvon :
8ckni2loill , brau Oboramtsricbtor
vou Leballorll , brl .
von Aössliu, brau borstmoistrr
Vcbütto, Uv. bimst
Oolbrickt, Ar . A . , ktm.
Vogolsang , Ar . A .
bocken, Ar . Amur, ktm .
bkölkon , Ar . Aoinricb , Alm .

Aotel Atoikter 2. golck . Lamm :
Liscboll , Ar . b . , mit brau dem.

Nüucbou
,,

kugsburg
Würxburg
0bomvit2

Lvbl
Aromen

8tautou
vükrkox , Ar. k ., Kastor kolk b . 8cbloscvig

Okr . Oüntber , Aauptstr . 107 :
Nüllor, brau Alias Mrnborg

briockr. Oüntknsr , Luckvig-8oogor8tr . :
Lämmlo , Ar. k . , Vorsilboruugsmstr . Oeislingou

Vllla Aockor :
burmaoov , Ar . , in . br . Oom . Odarkocv , kussl .
kümkor, Ar . Otto , Venator Oüstrocv i . Nockl .
8cbubart, brau Icka , Aentiers Oüstrocv i . Neckl .

Villa Aelsna :
8cknürpol, Ar . W ., babrikant , mit

brau Asm . Aorlin
ckngoniour Asrrmann (Villa 6lrak Zeppelin) :

Loist, Ar . 0 . , kontier , mit Lockisnung Berlin
Villa Aobonxollsrn :

Aanns, Ar. Aorw . , Vorlagsbucbbäncklor ,
mit brau Oom . Orunovalck lr . Aorlin

Aauo Aonolck :
8orgs, Ar . k ., kontnor Lraunscbcvoig

Oescbvistor Aorkboimor :
Wilbolm , brau bmma, brivatioro kürnborg

Aansen , Ar . kug . , Laukckir. Kappeln a . ck. 8ckIeA Mtcvo kaxpolmann (Aaus Oütklor ) :

Lotterie. Schon nächste Woche, am 31 . d . M .,
findet die Ziehung der beliebten Geldlotterie des
Württ. Landesvereins vom Roten Kreuz statt, bei
welcher Hauptgewinne von 40000 Mark und
10000 Mark zur Verlosung gelangen. In An¬
betracht des edlen Zwecks , dem diese Lotterie dienen
soll, haben die Lose bisher einen sehr guten Absatz
gesunden , umsomehr als diese sehr gut eingeteilte
und chancenreiche Lotterie 3011 Geldgewinne mit
Mk . 80 000 . — aufweist, wobei ein Originallos
nur 2 Mk. kostet, 6 Lose 11 Mark , 11 Lose 20 Mk.
Lose sind noch zu haben bei allen durch Plakate
erkenntlichen Verkaufsstellen sowie bei dem General¬
depot , I . Schweikert in Stuttgart , Markt- ' gommorborgbotol :

Aotol 2 . golck . Ockson
Dörr , Ar . L . , Aartikulior, mit brau

Oomablin koxoubagou
Woil, Ar . ckosopb , k . b . Obsringoniour i. A.

Nüucbou
Airscb , Ar . Karl , klm . Oöxxiogon
0ou20lmLuu, Ar . brüst , babrikant , mit
brau Oom. Aailüngon b . kbingon
kagel , Ar. Aaul , Lokror Ootka

Aanoramabotel :
kückricb , Ar. brit2 brankturt a . N.
braun , Ar . Ar . Williolm 8tuttgart
Aassol , Ar . brit2 , Ltm. , m . locbtor Aamburg

Aotol 2 . golck . Aoss :
blsas , Ar . Oskar , Arivatior, mit

brau Oom .
Aotol Russiscbor Aol :

koinomann , Ar. ktm . Nüucbou
Loonbarckt, Ar . Aaul, babrikbositxor

Aouu , brau bmma , babrikantongattin Arottou
Villa Karlsback :

Lauer, Ar . Wild ., Weingartner Oauustatt
karol . krauss Wo . , katbausg . 58 :

Vtrongort , brau Natbilcko vuttsnborg
Aaus kucb :

Oassmauu , brau borckiuauäs , kont. kugsburg
Aotkouäitor Linäsnborgor :

borcksutbal, brau Aeroso , Aeutuoriu kürnbsrg
Lorcbontbal , Ar . Aaus , ktm . „

Nalormstr. Au2 :
kinck , brau bllso klpirsdack

Kav2loirat Naior :
Wilckormutb, brau Oboringoniour 8tuttgart

Auckmgsburg Natbilcko :
8cbult2S , Ar . , mit brau Oom. Loipxig

ckos . Naz ^or , kkm, :
bonnoborg , brau korckula Augsburg

Humbacb b . Aaiuicbsu
Aiuscb , Ar . A . , babrikant Aarburg a . Albes Villa Non Aopos :

cklmor , Ar . Oborstlsutnaut, mit brau

straße 6, welches auch für richtige Einhaltung der
Ziehung am 31 . Mai jede Garantie übernimmt .

Aomxau
Hamburg

Larlsrubo

VsrLsiekrüs
äer vom 17 .—19 . Rai avgemoläeteu Kurgäste .

Kgl. Laäbotol :
Aoono, brau Aomxau b . vanmg
Aonricb, Ar . 0 . b ., Oob . kommor/iourat ,

Lrauoroibo8it2or brankturt a . N.
Aonricb , brl . ckokanna , Ariv . ,,
Aoiss , brau k . Aorlin
Lanckko , Ar . A . , Oob . Laurat , mit

Aockienung 8trassburg
8iobort, brau Arotossor , mit brl . Aocdtor

Kisonacb
Aoono, Ar . Aittorgut8b68it2or
Kitter , brau H . , Ws.
Wionor , brau Ookoimrat, mit

brl . Aocbtor
Oastk . 2 . back. Aot :

Korner , Ar . brioäricb 8po^or a . kb .
Lckaumborg , Ar .Aankr.Mouorrsvisor brlangon
VVaciitor , Ar . Aoronx Aorckbaibon
8ckocb, Ar . ckokaunos kaisorslautorn

Aotol Aollovuo :
koinäcb, Ar . bck. Aonckon
8torkuor, brau Oob. Kommor2ionratAallo a . 8.

kousion Aolvockoro :
biscdor von Nollarck, Ar . brost , Aauxt-

maun unä Najoratsbositsor Losen
Aotol Loncorckia :

0rout2burg , Ar . O . b . Aamburg
Kauorbsrg , brau b . k . , mitbrl ,Locbtor Aamburg
8cblütor, Ar . Oarl, Orosskautmann Oiosson
IVostpbal , Ar . b . , kontior, mit Begleitung

brl . Llurk Aorlin
Lranckt , Ar . ^ ltrock, ktm . Noskau
8tiorlin, Ar . 0 . , Ingenieur, mit

brau Oom . Ottenburg i . Lack .
Aotol Oral kdorbarck :

Aocbto , Ar . A . , kontier Aallo a . 8.
Aousion Villa Aansolwann (Ooorg katbl :

Loru, Ar . Oarl, Ltm. Vaarbruckon
Alatonius , brl . ck. broiburg i . L.
V^oickuor , brau ^.gnos bsson a . kubr

Oastb . 2 . Airscb :
kopp, Ar . Aaul , Ammormstr. Obornckort

Aotol Kl um pp :
kiobl , Ar. k . , Oonsul Lübeck

bübner, Ar . brit2 , babrikant , mit
brau Oom . 8ckornäort

Vcbmickt, brau kommormenrat, mit >
Locbtor 8tuttgart !

8poobr , Ar. 0 . Arivatior, mit !
brau Oom. unck 8odu 6!bicago

'

Aotol 2 . golä . 8torn : !
Lärckor, Ar . O . , Rostauratour ksutlingon -

//, - j
Lioomann , Ar . N . , Nüblonbauor ^ cvoibrückon Alascknormstr . Atau ^ 6 . .

Oomablin Oiosson
Lark - Villa :

Airscbmann , Ar. 8 . , Air . Aorliu-Lummolsburg
Loinomanu , Ar . brit2 , babrikant Nüncbon

Villa Laulino :
Lrüggomann, brau Lotor Oölll -Aout2
Lrois , brau llu»ti2rat „
Lortscb, brau Naria Ooäboim
Volkort , brau kosa Lrambacb

Aormanu Lkau , Vcbroinormstr . :
Oborlo, Ar . brau2 , ktm . ckoblingou, vurlacb

koinbarckt, Ar . Karl , Arivatior bssiingon

Luonos -^ iros
blsscbnormoistor Lock : > 1 r,

Lrauss , Ar . Lauckjägor Loilstoin , O .^ . Narbscb .
^

g^boick brwu Icka
Villa Obristino ^ Luäviu katk

Villa 8cbill :
vionstmanu Oolimor :

Ao2ol, Ar . lob . bsslingon
Villa Oaboim :

ckockors , brau Lostäiroktor Wo. Ltor2koim
«lockers , brl . ^ lico „

Aiakouissonstation
kraus , brau Emilie Wsissonbeim a . 8.
black , brl . ckobanna korntal
8cboll, brau Aoilbronn

Villa blisabotb (vorm . Aaussmann )
Lobros , Ar . ^ . , kautmann Aamburg
Lobros, brau „
ckolasss, brau Otto, Ar. mock. unck

Lrotossorsgattin „
brbolungsboim :

bvcbt , brl . katalio ^ulkoukauson
Villa bransiska (K . Naiscb ) :

Lcblaogor, Ar. A . , kontier , mit brau Oom.
unä brl . Aiobto , briockriobsrocka

Ooscbcvlstor br 0 unä :
von Aoko, Ar . Beamter a . A .,

mit kickte - Aamburg
Villa bricka :

bcko, brau Oarolino , brivatioro Aamburg
bcko, brl . Nargaroto ,,

Oosckcvistor bucds :
Oriwm , brau bliso,

kautmanusgattin Liotigboim
Aormann Orossmaun , köuig-karlstr . 61 :

Lraun , Ar . Lmil , Arivatior Nüncbon
Villa Orunocv :

! Orunocv, brau L n̂na, brivatioro, mit
! brl . bocktor 8tottin

Vcbvonuingor , Ar . O . , Oborbakusokretär,
mit brau Oom . Alm a . O .

Obr . 8cdmiä , Lönig -Karlstr. 71 :
voblsr , brau Nina Berlin

Aorm . 8cbmiä , Not2gsrmstr. :
Aäu886rmanll,Ar .kickarä bloin , OK. Aoilbronn

6!kr. 8 cbm ick , Ooillour :
Aug, Ar . kltous , kutiguar Oün2burg , La^.

Villa Vonnontols :
Namolo, Ar . Ob. , babrikant Narbacb

Villa "Aroibor , Olgastr . 17 :
Lümmlo , Ar. Kaspar Nüncbon

kobort Aroib 0 r , kautmann :
Aax, Ar. kautmann ktor2boim

Oau . broibor , konnbacbstr. 144 :
koonnocko , Ar . br ., Ariv . Vüssolckort-Oratonborg

ck. Aroibsr , 8attlormstr . :
Aroiber , brau O . , mit Linä Aoilbronn

Villa Viktoria :
vobno, Ar. Ar. ckulius , 8taätrat vrssäon

Oottlob V 0 lImor , babr .-krb . :
vöbol, brau Nario Ator2koim

Wiib. Wobor , Lackckiovor :
Loomann, Ar. Wiikolm , Ingoniour Nannboim

VMs Wotxol :
Locv^, Ar . Ar . Loo, mit brau Oom . Aossn
Kiomo^or, Ar. Augo Aamburg

k . Wilckbrott , Lucbckruckoroi:
Acker , Ar . kbilipx, Ltm . Nüncbon

2abl äor bromckon 1684.
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Gebe hiemit bekannt, daß ich von jetzt ab
meine _Praxis
Wieder ausübe .
r- i2 Ladoarrt vwdLvd
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IM«r88er 8. N. c>88 WlliK Vildslm II . voll Vürttemders.

?ill»elisr
XirscliqusIIs

kein naliii - üoli ! I- eiekl veräauliok !

llLkirSSVSVSLNck 6I/2 IVMIionsn p'lLSLksn .

Gcschw . Horkheimer
Blusen, Schürzen ,

Kinderkleidchen.
^ Billig ! -W» Billig !

affte ! 0 Maffte !
Probieren Sie bitte meine seit
Jahren in Wildbad eingeführte

Mtras. Java-Mocca -M i schung
per Pfund Mk. 1.75 , in Postsäcken von 9 ' /- Pfd. franco .

Preisliste über Kaffee, Tee
: : und Cacao zu Dienste «. ::

Eduard Weisert , Hamburg23.

80 80 ,
sl8ll 8is

vsren es, Nie mir
vr . Oentner '«

VeNobellseiksLpulver

kolüperle "
empkoklen bst . Herrlichen
Denk ! Kautenur nock äiese
öäsrke, äenn Nie äea Pa¬

keten deiliexenäen Oesckenke
»lack nur praktische, reirenäe uns
drsuckdsre OeßenstSncte .

^ Ileini^er Fabrikant auch
<1er so beliebten 8ckukcrtzmv

„ dligrin " :
k»rl Ssntosi ' i« SüWWii Wrttbi .)

Ladn-? raxl5 Litte ! z
75 ' daupttttime 75 ' G

unterdald Hotel SolSner Stern . H

kmeru . iilime ; MI !ersm ? lstre . H
Lprsobrsit 3—12 vbr vorm . . 2—7 Mir naobm . ^

LonntaZs von 3— 2 Ilbr .
SsstsIIt bei sümtlioksn Krankenkassen .

^ ^ grossesl.ggsl' . . ^
^ kUie/ ) X in

0p6MgIg88 »'

g ^ g k>e
fxdimsnni ' iii, primptu.bilügsr,

Karl Sasswaiw , OMr li. « eckiuMr ,
p ^onLksin » , ^errsnverstr . 12 a , ll'slot . 1565 .

Achtung

SrMM

bestehend aus :

2 eleg . nutz- Bett¬
stellen ,

2 Nachtschränkchen
mit Marmor ,

1 Waschkommode mit
Marmor -u.Cristall-
spiegelaufsatz,

2 zweitür Kleider-
schränke, abschlagbar,

1 Vertikow mit
Cristallspiegel,

1 Pol Tisch mit Schub¬
lade,

4 Rohrstühle,
1 Küchenbüsset,
1 Küchentisch und

2 Hocker ,

M MK . 425 . — .

MItinann
Nachfolger ,

Pforzheim ,
Möbel- und

Aussteuer-Haus ,
Enzstr IS ,

Neubau Lass Heim.

8pllr1os
verschwunden sind alle Hautun -

Ltersrant vieler Lraak6uka88vu .

röte re . durch tägliches Waschen mit
der echten
8t6oksni >l .-1' kel'86lmM - Seile

v . Bergmann & Co . , Nadrbrul .
ä St . 50 Pf . in der Hofapotheke ,
Fr . Schmelzte , HansGrundner ,
Rob . Treiber , Christ. Schmid .

Junger Mann
für sofort zum Aus¬
träger» des „Badblattes "
gesucht. Derselbe muß schul¬
freisein . Exp , d . „Badblattes . "

MUMM
» US trsnnösisLvsn ra/sinnn

lleevori-sgönsss krreugms; <tei> OogozcbebnNeeei !

^ Nue ecklt m» 0sr hammsr - LcbiNrmari, ?. Obsra« srdältlkd . .

MtMKl ^ ö ^ bl ^ dtllU !

jeder Art kauft man reell und sehr billig

lunnslztr. 65 , vs-rt.
Kein Laden, daher staunend billige Preise .

Wohnung
gesucht .

Eine Wohnung mit 3 bis
4 Zimmern nebst Küche auf
die Dauer von L —3 Monaten
zu mieten gesucht . Event, würde
auch ein Einfamilienhaus
gemietet .

Schriftl . Offerte mit Preis¬
angabe unter Chiffre ? . 3 . 39
zur Weiterbeförderung an die
Expedition d . Bl .

KeMLteivsr
§Mll6l

kur emt
mtt öem roteo Stern.

LauptmsclerlaAS :
Osi - I Tuksvk ,

VVil, >>»:» ,>,

Kgl . Forstamt Meister«
in Wildbad .

Leigholz -Velkans
Am

Samstag den 1 . Juni,
vorm IN Uhr

im Gasth z Sonne in
Wildbad aus Staatswaid
Meistern , Abt . 21 Vordem
Rauherberg und 25 Hint. Sulz-
häusle : Rm . : Buchen : 58 An¬
bruch , 4 Reisprügel. Nadel¬
holz : 222 Anbruch, 19 Reis¬
prügel . Protokollauszüge sind
vom Forstamt zu beziehen .

Km » MW . Irv 1IM-

jöelil
I

^ m« Nk. > ^

Nsuptßenänne Nk. I —

loooo2000MSOO
!>8! 8 ü 2 ll I.vse20« r.
Porto onU bist« 2» ptz . «rtr».

belieben 6. «NI« VerbmN».
stelleo «. Nie Oeoerliexeiitarr
ö. !cliVMett . MiÄ
^ iN»rict«tr»r»e S. ^

«

Ä-

Äuch - er hartnäckig!»
Husten hält den erprobten
Wybert - Tabletten nicht
stand, so steht in einem der
zahlreichen Zeugnisse über
dieses ausgezeichnete Mittel
zu lesen . Wer irgend zu Er¬
kältungneigt, viel zu sprechen
hat, seinenHals schonen muß,
läßt sie nie ausgehen und
nimmt sie regelmäßig, wobei
er immer von neuem ihre er¬
frischende und wohltuende
Wirkung verspürt . Die
Schachtelkostet in allen Apo¬
theken 1 Mark.

Niederlage in Wtldbadbei:
HofapothekerVr . Metzger.

Photo
Apparate

in größter Auswahl ,
§auch auf Teilzahlungen .

Kataloge gratis .
? d0tülM8 ffllttl8tkiM ,

Leopoldsplatz 68,
Pforzheim , Tel. 397 ,

L'c/rSttsc/r/'s/ö-
- K-rÄ
/ /MSe/§§chr//e

fL>sa/^
?'ü^s//s L6/-tt/sL'/kr2's//iLc/re .̂

6/

- !k
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